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Ein empfehlenswerter Ausflug

Nicht mir Unrecht hat man den Thüringerwald die Perle
unter den mitteldeutschen Gebirgen genannt der berühmte
amerikanische Reisende Bayard Taylor erklärt ihn geradezu
als das Lieblichste was er auf seinen Fahrten gesehen Da
er außerdem für die Bewohner hiesiger Gegenden Dank
der Zweigbahnen Großheringen Saalfeld Dietendorf
Ilmenau und Gotha Ohrdruff in kürzester Zeit zu
erreichen ist so ist es wohl nicht zu verwundern daß all
sommerlich eine ganze Schaar solcher die nur kurze Zeit
ihrer Erholung zu widmen im Stande sind ihn sich als
Reiseziel erwählt Insbesondere ist es der nordwestliche Theil
des Gebirges welcher eine solche Anziehungskraft auf das
reisende Publikum ausübt daß man dort zu manchen Zeiten
nichts weniger finden kann als Ruhe für die von aufrei
bender geistiger Thätigkeit erregten Nerven Dabei bleibt
mancher heimliche Grund der etwas abseits von der breitge
tretenen Touristenstraße liegt Vielen unbekannt Zu diesen
verborgenen Schönheiten des Gebirges gehören die Thalgründe

der wilden und weißen Gera die in der Gegend
von Plaue zusammenmünden und von da aus bis Arnstadt
den Plaue schen Grund bilden

Wir beginnen unsere Wanderung in Plaue Station
der Bahnlinie Dietendorf Ilmenau durchstreifen von hier
aus zuerst das Thal der wilden Gera die wie ihr
Schwesterflüßchen in den Schluchten des Schneekopfes ent
springt und kehren sodann geleitet von der weißen oder

zahmen Gera nach Plaue resp Elgersburg zurück
Schon nach stündiger Wanderung thalauswärts be

grüßen wir Dorf Liebenstein und die in s Thal herab
schauenden Trümmer der gleichnamigen Burg nach abermals
2/4 Stunden Gräfenroda den Kreuzungspunkt mehrerer
Straßen Wir verfolgen die in südlicher Richtung nach
Dörrberg führende Ehe wir jeooch nach genannten Orte
gelangen wo das immer enger und wilder werdende Thal
den Namen Dörrberger Grund annimmt machen wir beim
Schwarzburger Forsthause einem sauberen Gasthose
in dessen Nähe der Lütschebach sich mit der Gera vereinigt

einen Abstecher nach dem Stunde entfernten Lütsche
grund um den einen grotesken Anblick gewährenden Kra
winkler Steinbrüchen einen Besuch abzustatten Zwar
führt dorthin vom Forsthause aus ein direkter Weg doch
wählen wir den über den westlich vom Forsthause liegenden
zu einem großartigen Naturparke umgeschaffenen Waldsberg

Zurückgekehrt von der kurzen Exkursion wandern wir
im Dörrberger Grunde fort in welchem sich das Auge an
fortwährend angenehm wechselnden Bildern erfreut Mühlen
Gründe Wiesen Pochwerke beleben die Umgebung des
Flüßchens dem von allen Seiten waldfrische Bäche zuranschen
Wer eine höchst interessante Merkwürdigkeit des Gebirges
einen ca 60 Schritt langen Stollen der den Namen aus
gebrannter Stein führt in Augenschein nehmen will muß
den ziemlich beschwerlichen Weg zur steilen Kehlbachswand
hinauf mit in den Kauf nehmen Hinter der Kehlbachswand
biegt die Straße nach Oberhof in westlicher Richtung ab
wir wenden uns um Umschau hallen und beide Gera
Thäler überblicken zu können in südöstlicher Richtung den
steinigen Hügel hinan Vor uns liegt schön gruppirt

am Fuße des Schneekopfes das Dorf Gehlberg Gasthof
empsehlenswerth von dem aus man auf gutem Fahrwege
in 2/4 Stunden das Gasthaus auf der Schmücke erreichen
kann Vor dem Dorfe lenken Fluß und Straße zur Um
gehung des Schneekopfes in westlicher Richtung ab Im
Verfolg derselben gelangt man zu den Schluchten in denen
die wilde Gera ihren Ursprung hat Wer noch einige
Stunden daran wenden will um die düstersten und wildesten
Partien des Gebirges den grausigtiefen Schmückegraben
den Schneetiegel die Hölle eine Schlucht in welche nie
ein Sonnenstrahl eindringt kennen zu lernen dem sei
zur Orientirung das treffliche Kärtchen von W Fils der
Thüringerwald Blatt V Gotha I Perihes empfohlen

Das Thal der zahmen Gera in dem wir unseren
Rückweg antreten ist von Gehlberg aus in kurzer Zeit er
reicht Der enge Grund sagt Heinrich Schwerdt in
seinem Album ist bis Arlesberg von einem hochpoetischen
fast elegischen Zauber durchweht c Ein stark romantisches
Gepräge erhält das idyllische Thal durch gewaltige Felseu
mauern die gewaltigste derselben ist der Schwarzstein vor
Arlesberg Genannter Ort ist von Elgersburg nur Vs
Stunde entfernt die ganze Tour läßt sich deshalb auch in
umgekehrter Folge von Elgersburg aus unternehmen Von
Arlesberg aus kehren wir entweder dnrch das allmählich sich
verbreiternde Thal der weißen Gera über Gera und
Angelroda hier der Weiße Stein mit den sagenreichen

Kammerlöchern besuchenswerth, nach Plaue unserm Aus
gangspunkte zurück oder wir wenden uns seitwärts dem
freundlichen Badeorte Elgersburg zu und treten von dort

aus die Rückfahrt an X
Msenbahnlonferenzen

Magdeburg 8 Juni Die heute hier unter Vor
sitz des Herrn Geheimrach Redlich stattgefundene erste con
stituirende Eisenbahnkonserenz der kgl Eisenbahndirektion
zu Magdeburg mit Vertretern wirtschaftlicher Körperschaften
des Bahnbereichs war von 18 Korporationen beschickt Die
vorgelegte Geschäftsordnung fand unveränderte Annahme
die Bildung eines engeren Ausschusses wurde dagegen
abgelehnt In Betreff der vom Herrn Minister zur Er
örterung gestellten Frage für welche Relationen Retour
billets mit verlängerter Gültigkeitsdauer nach dem vor
geschlagenen Zonensystem bei Entfernungen von mehr als
200 km auf 3 Tage mehr als 300 km auf 4 Tage mehr
als 450 Km auf 6 Tage mehr als 600 km aus 8 Tage

einzuführen seien beschloß die Versammlung auf Antrag
des Vertreters der Berliner Kaufmannschaft zu erklären
daß sie das vom Herrn Minister in der Frage bewiesene
Entgegenkommen ohne auf weitere Wünsche z Z ein
zugehen dankend acceptire im Uebrigen aber den vertre
tenen Körperschaften vorbehalten müsse die Relationen für
welche danach Retourbillets wünschenswerth wären der
königlichen Eisenbahndirektion innerhalb 3 Wochen zu be
zeichnen Die Vertreter der Kaufmannschaft zu Magdeburg
fügten dem den Wunsch hinzu daß unabhängig von dem
in Aussicht genommenen Zonensystem in allen Relationen
nach der Reichshauptstadt Retourbillets mit entspre
chender verlängerter Gültigkeitsdauer eingeführt werden
Möchten

Den wichtigsten Gegenstand bildete die Verhandlung
in der Angelegenheit betreffend die Einschaltung einer
2 Stückgutklasse in das gegenwärtige Güter
tarifsystem und sonstige Aenderung des letztern

Eisenbahnseitig wurde durch Herrn Direktor Lud dicke
der von der Reichstariskommission gemachte Vorschlag der
Einführung einer ermäßigten 2 Stückgutklasse und Abän
derung des gegenwärtigen Eisenbahntarifschemas erläutert
und besonders betont daß mit der letztern wesentliche
Frachtvertheuerungen der Wagenladungsklassen nicht inten
dirt seien im Gegentheil Ermäßigungen in den 5000 Kx
Laduugeu in Aussicht ständen Diese Mittheilung verfehlte
nicht eine für das vorgeschlagene Tarifsystem günstige
Stimmung bei den anwesenden Verkehrsinteressenten her
vorzurufen Der Eindruck wurde nur dadurch wieder ab
geschwächt daß die Erklärungen vom Eisenbahndirektions
tische was die Höhe der Eisenbahnfrachtsätze betrifft für
nicht bindend erklärt wurden Nach längerer zum Theil
lebhafter Diskussion stellte der Vertreter der berliner Kauf
mannschaft einen Antrag auf Vertagung indem er bemerkte
daß den betheiligten Körperschaften von der berliner Kauf
mannschaft demnächst ein Zahlenmaterial zur Frage zugehen

werde welches zur Klarlegung der Frage viel beitragen
wird Dieser Antrag fand aber keine genügende Unter
stützung

Hierauf kommt der Antrag der Handelskammer zu
Halle zur Abstimmung Aus die Einführung einer zweiten
ermäßigten Stückgutklasse wenn dieselbe nicht ohne ander
weitige Frachtvertheuerungen und Abänderung des gegen
wärtigen Eisenbahngütertarifschemas eisenbahnseitig gewährt
werden kann ist zur Zeit zu verzichten Für den Antrag
stimmten die Vertreter der Handelskammern resp Kauf
mannschaften von Berlin Halle Hildesheim Magdeburg
des landwirthschastlichen Centralvereins der Provinz Sach
sen des Vereins für Rübenzuckerindustrie in Deutschland
des Vereins mitteldeutscher Spiritusinteressenten des Ver
eins sächsischer Malzfabrikanten und des Vereins für
Braunkohlenindustrie in Magdeburg Da im Ganzen
18 Korporationen vertreten waren so wurde die Annahme
des halleschen Antrages mit den genannten 9 Stimmen
als Ablehnung seitens der Versammlung angesehen
worauf der Antrag des Vertreters der Handelskammer zu
Bremen die Versammlung wolle sich für das von der
Tarifkommission vorgeschlagene Tarifschema erklären, mit
11 gegen 7 Stimmen angenommen wurde Die Ver
treter des landwirthschastlichen Centralvereins der Pro
vinz Sachsen und des Vereins für die Rübenzuckerindustrie
die zuerst dem halleschen Antrage beigestimmt hatten
stimmten nunmehr auch dem bremer Antrage zu behielten
sich aber vor eine Motivirung ihrer Abstimmung noch be
sonders zu Protokoll zu geben welche darauf hinzielen
dürfte daß sie die Abänderung des Tarissystems nur unter
der Voraussetzung gutheißen könnten daß Frachterhöhungen
damit nicht verbunden würden

Ein Eventualantrag des Vertreters der bremer Han
delskammer bei der Zustimmung zu der geplanten Aende
rung dem Wunsche Ausdruck zu geben daß der bekannte
Antrag der sächsischen Staatsbahnen bei Ausgabe von
Stückgut 1 Klasse in 5000 Quantitäten kommt der
ermäßigte Stückgutsatz 2 Klasse zur Anwendung angenom
men würde fand keine genügende Unterstützung nachdem
schon der weitergehende Prinzipalantrag Bremens angenom

men war
Die nächste Eisenbahnkonferenz soll den 7 Dezember

in Magdeburg stattfinden

Allgemeinnntztges aus dem Gebiete des
Patentwesens

11

Ueber Neuheit einer Erfindung
Von

Otto Sack Civil Ingenieur und Patentanwalt
Plagwitz Leipzig

Eine Erfindung gilt als neu wenn sie vor der Zeit der
Einreichung des Patentgesuches weder offenkundig benutzt noch
in öffentlichen Druckschriften beschrieben bezw dargestellt wurde

Unter offenkundiger Benutzung eines Gegenstandes versteht

man das öffentliche Feilhalten desselben Ausstellen in Schau
läden häufige Benutzung des Objektes in Gegenwart fremder
Menschen Ebenso würde als offenkundige Benutzung zu betrach

ten sein die einmalige Vorzeigung und genaue Erklärung eines
Gegenstandes vor einer versammelten Gesellschaft die nicht aus
lauter Freunden des Erfinders besteht

Das kaiserliche Patentamt hat gelegentlich eines Nichtigkeits
antrages welcher mit der Begründung gestellt wurde der betr
Patentinhaber habe vor Einreichung des Patentgesuches Muster
versandt dahin entschieden daß die Versendung von Muster
stücken an Geschäftsfreunde die dieselben selbstverständlich
vor Einreichung des Patentgesuches weder öffentlich ausstellen

noch verkaufen dürfen nicht als offenkundige Benutzung zu be
trachten ist

Desgleichen wurde entschieden daß die Mittheilung des
Planes einer Erfindung an Geschäftsfreunde ebenfalls nicht der
offenkundigen Benutzung gleichgestellt wird

Die Beschreibungen bez Darstellungen in Druckschriften die

öffentlich verbreitet werden müssen wenn sie die Prüfungen oder
Patentstreitigkeiten beeinflussen sollen derart abgefaßt sein daß
sie genau und klar alle besonderen Eigenthümlichkeiten erkennen
lassen wie sie in der Patentbeschreibung des eingereichten Patent
gesuches niedergelegt sind wobei sowohl der Inhalt der Beschrei

bung als auch der Patentansprüche als sehr maßgebend ins
Gewicht fällt Ferner wird die patentfähige Neuheit einer Er
findung durch die Art der Eigenthümlichkeiten des Objektes be
dingt Dieselben sind nicht patentfähig sobald sie z B bei
einem chemischen Prozesse nur in der einfachen Abänderung der
Reihenfolge einer Stoffmischuug bestehen vorausgesetzt daß durch
diese Aenderung der Mischungsordnung kein neues Produkt er
zielt wird

Aehnliches wie bei chemischen Prozessen gilt bei Verfahren
Bei mechanischen Kombinationen ist die einfache Formenänderung
bekannter Theile nicht patentirbar Desgleichen werden solche
Konstruktionen zurückgewiesen welche eine bestimmte Wirkung

mit bekannten Mitteln auf gleiche Weife wie bestehende Einrich
tungen erreichen deren Mechanismus sich nur durch andere ähn
licher Anordnung z B senkrechte statt horizontale Lage unter
scheiden oder nur ihre Bewegungsrichtung von derjenigen der zu
gleichem Zwecke dienenden bereits vorhandenen Einrichtung ver
schieden ist

Der patentfähige Unterschied zwischen dem Neuen
und Bestehenden muß derart beschaffen sein daß mit dem Neuen
durch eigenartige Mechanismen oder besondere Anordnung
bekannter Theile eine neue oder bereits bekannte Wirkung
auf noch nicht vorhandene Art erzielt wird
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Wetterbericht vom 8 Juni 188
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

751,9
751,9
747 7
747 8
751,1
753,0

5M leicht
mäßig

KO, leicht
NO mäßig
SV still
8SV still

halb bed
wolkig
wolkig
bedeckt

bedeckt

wolkig

9,4
10,0
11,0

3,6
10,2
15,9

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Nensahrwasser

Memel

754,6
761,6
756 1
753,1
756 3
754 4
751 1
747,3

51V frisch
V schwach
VSV schwach
U8V frisch
VSV mäßig
V frisch
V stürmisch
3 frisch

wolkig
wolkig2
wolkig
wolkig
halb bed
halb bed
Regen
Regen

11 1
12 2
11,1
10 3
12 0
11 4
10,4
11 1

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel

München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

762,6
763,4
763,3
759,0
765 2
761,0
753 3
763 0
761 1

V mäßig
SV stark
SV mäßig
SSV leicht
V stark
VSV schwach
S0 stark
V leicht
V stark

halb bed
wolkig
halb bed
halb bed
wolkig
halb bed
wolkig
wolkig
halb bed

13 4
15,1
12,8
13,3
16 0
13,3
11,6
17 1
12 5

5 Seegang mäßig 2 Seegang leicht Böen mit Donner
und Regen Etwas Dunst Nachts stürmisch mit Regen
s Häufig starke Sturmböen mit Regen Seegang mäßig Gestern
Regen Abends heftige Regen und Sturmböen Nachts
Sturm Nachts Regen und Sturm

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Das unruhige böige Wetter welches gestern stellenweise im

Westen herrschte hat sich über das Ostseegebiet ausgedehnt wo seit
der Nacht vielfach starke Sturmböen die sich stellenweise zum vollen
Sturme steigerten auftraten Brüsterort meldet schweren Weststurm
mit Regenböen Im Nordseegebiete sind die Winde wieder schwächer
geworden und ist allenthalben wie überhaupt in West Central
europa Aufklaren eingetreten Außer in Süddeutschland und Oester
reich wo es etwas wärmer geworden ist haben sich die Temperatur
verhältuisse nicht wesentlich geändert Nizza Still Dunst 18,6 Grad

R A Deutsche Seewarte



Gesnndheits Bericht
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamtes sind in der 22 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern aus den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben gemeldet in Berlin 33,4 in Breslau 30,9 in Kö
nigsberg 37,0 in Köln 25,7 in Frankfurt a/M 26,4
in Hannover 19,0 in Kassel 17,8 in Magdeburg 24,0
in Stettin 22,4 in Altona 27,6 in Straßburg 29,7 in
Metz in München 47,1 in Nürnberg 26,3 in Augsburg
27,6 in Dresden 30,3 in Leipzig 22,1 in Stuttgart 26,4 in
Braunschweig 30,9 in Karlsruhe 28,1 in Hamburg 29,2
in Wien 30,3 in Budapest in Prag 43,6 in Trieft
30,4 in Basel 28,6 in Brüssel 15,5 in Paris 29,2 in
Amsterdam 26,3 in Kopenhagen 27,2 in Stockholm 27,4
in Christiania 14,7 in Petersburg 53,5 in Warschau 27,2
in Odessa 29,8 in Bukarest 25,5 in Rom 29,7 in Turin
28 4 in Madrid in London 19,0 in Glasgow 23,2 in
Liverpool 23,4 in Dublin 38,0 in Edinburg 24,9 in
Alexandrien Eghpten Ferner aus früheren Wochen
in New Iork 26,6 in Philadelphia 18,0 in St Louis
12 5 in Chicago 22,7 in Cincinnati 17,5 in San Fran
cisco 12,0 in Kalkutta 22,1 in Bombay 39,1 in
Madras

In den ersten Tagen der Berichtswoche waren westliche
und südwestliche Windrichtungen an den meisten deutschen
Bsobachtungsstationcn vorherrschend die am 26 an den
Oststationen erst am 27 unter bedeutender Zunahme der
Lufttemperatur nach Süd und Südost in München nach
Nordost gingen Am 28 schlug der Wind nach Entladung
mehrfacher zum Theil recht schwerer Gewitter nach Nord
und Nordwest um wobei die Luftwärme recht erheblich ab
nahm in Berlin sank das Thermometer von 31,6 auf
12,6 Cels Der in den ersten Tagen der Woche steigende
Luftdruck sank am 26 stieg aber am 27 wieder und be
hauptete bis zum Schluß der Woche seinen Standpunkt
Die Sterblichkeitsverhältnisse haben sich in den meisten
Städten Nordeuropas besonders in den deutschen ungün
stiger gestaltet während sie in den oft west und südeuro
päischen zum Theil recht wesentlich bessere Verhältnisse aus
weisen Die allgemeine Sterblichkeitsverhältnißzahl für die
deutschen Städte stieg auf 30,6 von 28,1 der Vorwoche auf
1000 Bewohner und aus s Jahr berechnet Die Bethei
ligung des Säuglingsalters an der Gesammtsterblichkeit ist
eine wesentlich höhere geworden so daß von 10 000 Leben
den aufs Jahr berechnet 118 Kinder unter 1 Jahr star
ben gegen 93 der Vorwoche in Berlin 147 gegen 98
Unter den Todesursachen haben namentlich Masern Darm
katarrhe und Brechdurchfälle der Kinder zugenommen wäh

rend Pocken im Allgemeinen seltener wurden Masern ge
wannen in Danzig München Chemnitz Berlin Paris grö
ßere Ausdehnung in Zwickau und Wesel hat die Epidemie
einen milderen Verlauf angenommen Todesfälle an Schar
lach haben in München Berlin Hamburg und London zu
genommen in Barmen Bonn Stockholm weist die Epide
mie noch keinen wesentlichen Nachlaß aus Diphtherifche
Affektionen zeigen sich in Stuttgart Dresden Berlin Mün
chen Hamburg Aachen Paris u A noch häufig obgleich
die Zahl der Opfer in den letztgenannten Orten ein wenig
nachläßt Typhöse Fieber waren in München Chemnitz
Paris wieder häufiger in Petersburg nahm die Zahl der
selben etwas ab Rückfallsfieber kamen seltener vor aus
Berlin wird 1 aus Petersburg werden 39 Todesfälle ge
meldet Dagegen werden Flecktyphen noch immer häufig
beobachtet Aus Thorn werden 4 aus Braunschweig 3
aus Warschau 2 aus Königsberg Beuthen O S Ratibor
Dresden Berlin Magdeburg Krakau je 1 aus Petersburg
44 Todesfälle gemeldet Darmkatarrhe und Brechdurch
fälle der Kinder mehren sich ansehnlich und wurden nament
lich in München Stuttgart Nürnberg Berlin Straßburg
Wien Paris u a O oft Todesveranlassung In Nürn
berg und Koburg tritt die Genickstarre in epidemischer Weise
auf Pockentodesfälle wurden im Ganzen etwas seltener
in größerer Ausdehnung herrschen sie in Wien Prag Paris
London Aus Bukarest werden 5 aus Beutheu 4 aus
Petersburg 3 aus Trieft Rom Odessa Barcelona je 2
aus Görlitz Krakau Kadix je 1 Todesfall gemeldet

Vermischtes
Das Schaukeln der Eisenbahnwagen

Zur Erklärung dieses Uebels hat in Folge einer einschlägi
gen Beschwerde die Direktion der Berlin Anhaltischen Eisen
bahn dem Berliner Fremdenblatt folgende interessante
Auseinandersetzung zur Veröffentlichung zugehen lassen

Indem wir Ihnen die Anlage zu Ihrem gefälligen Schreiben
vom 27 v M hierbei wieder zustellen erwidern wir Ihnen
auf dasselbe ergebenst daß das Schaukeln der Wagen eine
Erscheinung ist welcher wir schon seit langer Zeit unsere
Aufmerksamkeit zuwenden und welche nach den über dieselbe

bis jetzt gesammelten Ersahrungen fast ausnahmslos durch
äußerlich meist schwer wahrnehmbare geringe Mängel an
einzelnen Wagenkonstruktionstheilen entsteht Es kommen
solche Erscheinungen jedoch nicht allein bei unseren sondern
auch bei fremden Wagen und auf anderen Bahnen vor ohne
daß es bis jetzt gelungen ist denselben wirksam zu begegnen
Wir lassen in allen denjenigen Fällen in welchen das
Schaukeln von Wagen durch Reisende oder durch unser Per

sonal konstatirt wird die betreffenden Wagen stets sofort
außer Betrieb setzen und der Werkstatt zur Revision und
Beseitigung vorhandener Mängel überweisen und haben un
ser Dienstpersonal streng angewiesen allen bezüglichen Be
schwerden und Erinnerungen des reisenden Publikums ent
sprechende Beachtung zu schenken In der Lage und der
Beschaffenheit der Geleise ist wie wir durch häufige Revi
sion derselben festgestellt haben das Uebel nicht zu suchen
Unsere Geleise bestehen in allen ihren Konstruktionstheilen
aus dem denkbar besten Material und werden mit der
peinlichsten Sorgsalt hergestellt und unterhalten Die in
der Beschwerdeschrift ausgesprochene Behauptung daß auf
der diesseitigen Bahn die meisten Unglücksfälle vorkommen
beruht auf einer Unkenntniß der thatsächlichen Verhältnisse
Die vom kaiserlichen Reichs Eisenbahnamt auf Grund
authentischen Materials ausgestellte Jahresstatistik über die
auf den deutschen Eisenbahnen vorgekommenen Unfälle
zählt die diesseitige Bahn gerade seit vielen Jahren zu
denjenigen bei welchen nach Verhältniß des Verkehrs die
geringste Zahl von Unfällen sich ereignet hat Wir verwei
sen ergebenst auf den in Nr 30 der Zeitung des Vereins
deutscher Eisenbahnverwaltungen vom Jahre 1878 unter
dem Titel Die Sicherheit des Betriebes auf den deut
schen Staats und Privatbahnen enthaltenen Artikel wel
cher sein Material aus der genannten offiziellen Statistik
für die Jahre 1875 1876 und 1877 entlehnt hat und
sich über die diesseitige Bahn wie folgt ausläßt Dabei ist
zu beachten daß die im Publikum und in der Presse wegen
ihrer angeblichen Unsicherheit viel geschmähte Berlin An
Halter Bahn in jedem der drei Jahre 1875 1876 und
1877 zu denjenigen deutschen Bahnen gehört hat auf denen
eine verhältnißmäßig sehr geringe Zahl von Unfällen sich
ereignet hat

Das Grab Jfflands auf dem alten Jerusa
lemer Kirchhose in Berlin befindet sich in einem des Todten
wenig würdigen Zustande In einem entlegenen Winkel des
Kirchhofs zeigt sich an der Mauer die einfache Tafel auf
welcher die Worte stehen Jfflauv starb 1814 Keine
Widmung nicht einmal Ort und Tag der Geburt und des
Todes sind zu sehen Zwar ist so schreibt die Voss Ztg
das Grab von der Intendantur der königlichen Schauspiele
wie eine gleichfalls dort angebrachte Tafel besagt in den
fünfziger Jahren erneuert worden aber heut wuchert Un
kraut auf demselben und das Eisengitter welches es umgiebt
ist vom Rost zerfressen Platz zu einem würdigen Monu
mente ist vor Handen es fehlt nur der Impuls um ein
Werk der Pictät welches Berlin seinem einstigen General
direktor der königlichen Schauspiele schuldig ist ins Leben
zu rufen

Bekanntmachung
Die bisherige 3 Bezirks Kompagnie Stadt Halle ist seit dem 1 Juni cr

in 2 Kompagnien und zwar in die 3 und 6 Kompagnie getheilt
Zur Ersteren 3 gehören nur die Mannschaften der Infanterie exel

Garde Infanterie zur Letzteren 6 sämmtliche übrigen Waffen wol Garde
und Ersatz Reservisten I Klaffe

Das Bureau des Bezirksfeldwebels der 3 Kompagnie
befindet sich wie bisher Verggasst 1 und das des Bezirksseldwebels der

6 Kompagnie Verggasse 4
au Werktagen von 8 bis 2 Uhr
an Sonn und Festtagen von 11 bis 12 Uhr

Königliches Bezirks Kommando Halle a/S
Der hinter den Müller Adolph Wind aus Drohndorf unterm 21 April

wegen Münzverbrechens erlassene Steckbrief ist durch dessen Ergreifung erledigt

Halle a/S den 7 Juni 1880 Der königl Erste Staatsanwalt
von Moers

Bekanntmachung
Wegen Kanalbaues wird die Tanbengasse von Dienstag den 15 Juni er ab

bis zur Fertigstellung der qu Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter gesperrt
Halle a/S am 8 Juni 1880 Die Polizei s Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Kanalbaues wird der zwischen der Breitestraße und dem Harze belegene

Theil der Geiststrasze von Montag den 14 Jnni er ab bis auf Weiteres für Fuhr
werke und Reiter gesperrt

Halle a/S am 8 Juni 1880 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der Polizei Sergeant Beyer welcher den 26 Distriet beaufsichtigt wohnt von jetzt ab

Vor dem Stewthor Nr 9
Halle a/S den 7 Juni 1880 Die Polizei Verwaltung

Gesuch
Ein tüchtiger Wagen Schmied findet so

fort dauernde Stellung in der Wagenfabrik

von F,,//,HCöthen

Ein Lehrling kann sofort eintreten bei
dem Bäckermeister Fr Meißner

Georgstraße 2

Ein älteres erfahrenes Mädchen welches
kochen kann und Hausarbeit mit übernimmt
findet zum 1 Juli bei hohem Lohn einen sehr
guten Dienst Wo sagt die Exped d Bl

Mädch z Schneidern ges Graseweg 21 IV
Dienstmädchen für 2 einzelne Leute gesucht

Zu erfragen Liliengasse 3 II
Dw Vienstinätlvkvn mit Autöll

stöll äis koelisn verstellt vircl xum
15 kür Xüellön unck Hg,usg,rl öit
u illiötllkll Aksuelit
I rg,u Llinkkarät nsus kromknaäö 9,1
Ein Mädchen für Küche u Haus ge

sncht auf dem Waisenhanfe
Näheres beim Thorwärter

Ein Mädchen zum Nähen gesucht
Landwehrstraße 15 Hof II

Zu 1 Juli c suche eine zuverlässige HÜlss
kraukeuwärteriu

O kinvk Hospitals Inspektor
Ein Mädchen von 16 bis 17 Jahren wel

ches mit einer kinderlosen Familie nach Straß
burg ziehen will wird sofort gesucht

Wettinerstraße 2 1 Treppe
Ein anständiges in Küche und Hausarbeit

erfahrenes Mädchen sucht zum 1 August
Frau Dr Biedermann Wilhelmstr 9 I

Ein gewandtes junges Mädchen wird zu
geschäftlichen Handleistungen bei 6 Gehalt
pro Woche gesucht Näheres

in der Expedition d Bl
Ordentliche Aufwärterin gesucht

Merseburgerstraße 43 I

Tücht Kochmamsells f Hotel u Pri
vathäuser Köchinnen Stubenmädchen
ordentl Mädchen für Küche und Haus u
Berlin Leipzig Weimar Kassel und
Spandan bei höh Geh gesucht durch
Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18

W W Mädch im Kochen erf 2 tücht
W Z Stnbenmiidch einige nette kräftige

W Kindermäöch erhalt sehr gute St
1 Mädchen sos gesucht durch

I Emma Lerche gr Schlamm 9

Contor Nieder 3 St K K n Znbeh
sofort e herrsch Part Wohn 3 Sl K, K
n Zubeh z 1 Oct Mersebnrgerstr 41 A

Ebendas St u K z 1 Juli zu verm
Freundl Logis 115 H 1 Juli zu beziehen

Landwehrstraße 12Eiu j Mädchen 15 16 I vom Lande
an Ordnung u Reinlichkeit gewöhnt f leichte
häuSl Arbeit u für Kinder 1 Juli verlangt

gr Brauhausgasse 25 I

2 Stuben Kammer Küche mit Garten z
1 Juli zu beziehen Karlslraße 29

E ne Parterre Wohnung in der Wilhelmstr
2 St 2 K K Speisek und Zubehör zu
vermieihen Näheres schülberg 5 IIHausmannsstelle wird gesucht von kin

derlosen Lenten jetzt oder später
Näheres in der Exped d Bl

Wohnungen z 1 Juli Dachritzg 13 I l

Z Stubenmädchen n Mädch für Küche
D und Hausarbeit snchen Stelle durch

r Vvpitraüv gr Schlamm 10
W Hansburjchen suchen Stelle

Wohnungen zu 25 u 32 zu vermiethen
Böckstraße 6

Eine Stube und Kammer ist möblirt oder
uumöblirt sofort zu vermiethen Zu erfragen

gr Ulrichstraße 30 im Laden
Eine geübte Plätterin sucht Beschäftigung

Moritzkirchhos 8
Möbl Wohnung per 15 Juni zu vermie

then Anhalterstraße 3 II links
Ein Mädchen sucht zum 1 Juli einen

Dienst bei Kinder oder für Hausarbeit
Näheres Herrenstraße 6 im Hof

Möbl Stube zu verm Sophienstr 2 II
Möbl Stube und Kammer

an 1 oder 2 junge Leute zu vermiethen
Landwehrstraße 5/6 IIEine ganz perf Köchin sowie gesunde

Ammen vom Lande wünschen sos Stelle durch
Frau Rötzscher Kuttelpsorte 5 Gut möbl Stube und Kabinet an 1 2

Herren verm sos Magdeburgerstr 40a III
Fein möbl Zimmer n K Brüderstr 7Ein ord Mädchen von außerhalb w im

Nähen u häuslicher Arbeit erfahren ist sucht
baldige Stelle Zu ersr Karzerplan 2 Möbl Stube verm gr Ulrichstr 29 III

Ein älteres Mädchen wünscht zum 1 Juli
Stellung als Hausmädchen Zu erfragen

gr Steinstraße 54

N osteiikieivr Aavkvvis von
MAen secier Vit Kr Ulrielistr Kl

Mlle selies VV
Anst Schlafstelle offen Steinbocksg 1 11

Let üwAS Latori 7 ksi dars Zimmer nebst Zu
bökör vermistkst XömAstrasse 2i a

Anst Schlafstelle m K Domplatz 7
Anst Schlafstelle Schulgasse i1 Part Wohnung 3 t u Zub an ruh

Miether 1 October zu verm Jägerplatz 16 Gute Schläfst alter Mark 27 II Stgeb

Eine Wohnung 3 Stuben Kammer Küche
nebst Zubehör Preis 320 zum 1 Juli
zu vermiethen Steinweg 36

Gesucht
eine Wohnung zum i Juli oder später be
stehend aus 4 Stuben 2 Schlafstuben nebst
Zubehör am liebsten alte Promenade ooer
gr Steinstraße Adr M D Exped d Bh

Eine Stube und Kammer 1 Treppe alter
Markt 33 noch per 1 Juli c zu vermiethen

Ad Glaw Moritzkirche i Ein größ hell Zimmer unmöbl getrennt
Eing w Lindenstr oder deren nächste Nähe
bald zu miethen gesucht Off L 14 Exped

Kl Wohnung zu vermiethen Oberglaucha 17

Eine herrschaftliche Wohnung von 3 bis 4
Stuben und allem Zubehör ist 1 October be
ziehbar Zu erfragen Mühlweg 42

Eine Dame sticht 1 October St K K
Tränkner alter Markt 3

2 Wohnungen eine 120 eine 80 gleich
zu beziehen Bernbnrgerstraße 13b

Kinderlose Leute suchen z 1 Oktober eine
größere Wohnung oder ein ganzes Haus wel
ches sich zum Abvermiethen eignet

Hierauf bezügliche Offerten werden unter
M 1 in der Exped d Bl erbeten

Stube K K zu vermiethen Karlstr 20 III
Eine Wohnung für 40 u eine desgl

für 70 A mit kleinem Nebenverdienst ver
bunden zum 1 Juli an ruhige Leute zu ver
miethen Leipzigerstraße 7 M b jeder Art befördert

f i an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von Lnnsei
Ztviu O Voller Halle Leipzigerstraße 2

Eine WohttNNg zu vermiethen 3 Stu
ben 3 Kammern Küche c 2 Etage zum
1 October c

W Pospichal Leipzigerstraße 14

Fiir den redactionellen Theil verantwortlich Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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